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Besichtigung aller

Räumlichkeiten des neuen

Feuerwehrhauses möglich

Alle Feuerwehren der

Stadtgemeinde Waischenfeld

präsentieren sich mit ihren

Ausrüstungsgegenständen

FF Breitenlesau • FF Gösseldorf-Saugendorf

• FF Hannberg • FF Hubenberg-Heroldsberg

• FF Langenloh • FF Löhlitz • FF Nankendorf

FF Rabeneck • FF Seelig • FF Waischenfeld

Hüpfburg

             Kaffee und Kuchen

Grillspezialitäten

www.feuerwehr-waischenfeld.de

Die Freiwillige Feuerwehr
Waischenfeld

lädt ein zum

des neuen Feuerwehrgerätehauses in

Waischenfeld mit allen Ortswehren
TAG DER OFFENEN TÜR

06. SEPTEMBER 2015
10:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Ab 11.30 Uhr wird Mittagstisch  

angeboten.
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Danksagung Bürgerfest
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nach sehr intensiver Vorbereitung, haben wir nun unser langersehntes großes Bürgerfest  
zum Jubiläum „700 Jahre Stadt Waischenfeld“ erleben dürfen.

Ich denke, Sie stimmen mir gerne zu, wenn ich sage: „Es war 
ein großartiges und eindrucksvolles Erlebnis“. Die Vielfalt der 
Möglichkeiten unserer gesamten Stadtgemeinde, sowohl in 
kulinarischer wie auch in kultureller Hinsicht, hat ein über-
wältigendes Erlebnis hervorgebracht, dass unserem Festjahr 
mehr als würdig war. Die Einsatzfreude und der Zusammen-
halt aller Beteiligten, der Ortschaften, Vereine, Institutionen 
und der Gewerbetreibenden hat unsere Besucher sehr 
beeindruckt und vielleicht auch uns selbst gezeigt, was man 
gestalten kann, wenn das Miteinander über Einzelinteressen 
steht. Es hat mich sehr gefreut, dass auch die Ortschaften 
mit ihrem Einfallsreichtum und teilweise sehr aufwendig und 
mühevoll gestalteten Wagen den Festzug am Sonntag viel-
fältig und historisch haben werden lassen. Zwei Tage haben 
uns gezeigt, ja es stimmt mehr denn je, was wir schon am 
06.06. gesungen haben, Waischenfeld lebt! Waischenfeld 
bebt!
Im Namen aller meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
im Namen des Stadtrates und des Organisations-Teams, 

möchte ich Ihnen allen Danke sagen für jeden einzelnen 
Beitrag, der dieses Bürgerfest-Wochenende zu einem unver-
gesslichen Festival der Lebensfreude werden ließ. Allen 
Besuchern danken wir für ihr fröhliches und unbeschwertes 
Mitfeiern.
Herzlichen Dank Herrn Pfarrer Wolfgang Dettenthaler beson-
ders für die Zukunftswünsche mit den schön formulierten 
Worten während des Festgottesdienstes. Ganz herzlich 
danken möchte ich natürlich vor allem auch Herrn Johannes 
Berner und Robert Weiß für die tolle und arbeitsreiche Vor-
bereitung dieses Festes, das dadurch zu einem besonde-
ren Aushängeschild der Stadt Waischenfeld wurde. Die 
Zustimmung, die ich von der Bürgerschaft und den Gästen 
– teilweise weit über die Gemeindegrenzen hinaus – erfahren 
habe, war überwältigend und trägt dazu bei, dass die Stadt 
Waischenfeld enorm an Bedeutung gewonnen hat.
Mit diesen unbeschreiblichen Eindrücken, können wir uns 
alle jetzt schon auf den nächsten Höhepunkt freuen, wenn 
ab dem 9. Oktober die Stadt kunstvoll erleuchtet sein wird.

Bis dahin, eine gute Zeit und nochmals meinen herzlichen Dank.
Edmund Pirkelmann

1. Bürgermeister

Für alle, die immer noch oder wieder Lust auf das gemeinsame Singen haben;  
Es geht weiter!
Am 9. Oktober 2015 findet die feierliche Eröffnung der Illumination Waischen-
felds verbunden mit der Einweihung des neugestalteten Platzes rund um das 
Badershaus und der Stadtkapelle statt.

Zu diesem Ereignis ist u.a. geplant das Jubiläumslied erneut aufzuführen.
Wir laden alle 700 Sängerinnen und Sänger ein, an diesen Abend mitzuwirken 
und somit einen weiteren Höhepunkt im Festjahr zu gestalten.

Einen Probetermin gibt es auch schon: Freitag 18.09.2015, um 19:30 Uhr in der 
Sport- und Bürgerhalle.
Seid dabei, es wird sicher ein weiteres besonderes und emotionales Erlebnis.

„Waischenfeld Leuchtet“
Vorankündigung:

700 Jahre – 700 Sänger/innen
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Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr. ............................................ 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag ...................................................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ................................................................. geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Sommerzeit
Dienstag ...................................................... 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag ...................................................... 10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für das Mitteilungsblatt Nr. 9/2015 ist 
der 16. September 2015.

Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt 
Waischenfeld wurden folgende Fundsachen (jeweils Fundort 
Bürgerfest) abgegeben:

1 breiter Armreif
1 Taschen-Regenschirm, Grundfarbe dunkelblau
2 Schlüssel mit Bändchen (Fundort: Nankendorf)
1 Schlüssel WiL 5D (Fundort: vor öffentlichem WC in Waischenfeld)

16. Autofreier Sonntag
am 6. September 2015
Anlässlich des autofreien Sonntags ist die B 470 zwischen 
Forchheim/Reuth, Einmündung ST 2236 in die B 470, und 
Pottenstein für alle Kraftfahrzeuge von 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
gesperrt. Auch die Strecke der Staatsstraße 2191 zwischen 
Behringersmühle Richtung Waischenfeld bis zur Kreisstraße BT 
35 Einmündung Rabeneck ist gesperrt.
Das Teilstück B 470 Pottenstein - Behringersmühle sowie das 
Teilstück Staatsstraße 2191 ist während der gesamten Sper-
rung frei für Radfahrer und Fußgänger - somit ganztags auto-
frei. Das Gleiche gilt für die Straße B 470 Reuth ab Einmündung 
St 2236 Richtung Ebermannstadt bis zur Wende bei Weilers-
bach.
Die Freigabe der Marathonstrecke für Radfahrer und Fußgän-
ger erfolgt etappenweise nach dem „Besenwagen“.
Verkehrstechnische Fragen zur Straßenüberquerung, Sperrung 
etc. werden beantwortet unter Tel. 09191/86-3200.
Fragen zum Marathon? Info Tel. 09191/86-1046 oder www.fs-
marathon.de.
Autofreier Sonntag allgemein: Tel. 09191/86-1013.

Hinweis zur Vorbereitung 
auf die Lichterillumination
In der Zeit vom 5. bis 9. Oktober 2015 finden die Installationsar-
beiten statt. Diese können - aufgrund der Proben zur Beleuch-
tung - vorwiegend nur in der Nacht vorgenommen werden.

Sammler dringend gesucht
Für die Kriegsgräbersammlung 2015 Ende Oktober/Anfang 
November suchen wir noch dringend Sammler für die ein-
zelnen Ortschaften, gerne auch Schülerinnen und Schüler. 
Bitte melden Sie sich bei Frau Wolf (09202/9601-13), Rathaus 
Waischenfeld.

Ablesung der Wasserzähler
Die Stadt Waischenfeld wird ab Mitte September die Ablese-
briefe austragen lassen. Für die Abrechnung der Wasser- und 
Kanalgebühren für den Zeitraum 01.10.2014 – 30.09.2015 wer-
den sie gebeten, die Zählerstände abzulesen und in die ent-
sprechenden Vordrucke einzutragen. Sie können die Daten 
auch jederzeit per
E-Mail übermitteln: gerdi.keller@waischenfeld.bayern.de
Abgabetermin: 5. Oktober 2015
Termin bitte unbedingt einhalten!

Berechnung der Großvieheinheiten 
(für Kanalgebühren)
Alle praktizierenden Landwirte (ohne separaten Stallzähler) im 
Gemeindebereich Waischenfeld, die Brauchwasser für den 
Viehbestand aus der öffentlichen Wasserversorgung entneh-
men, werden gebeten, eine Ablichtung der Tierseuchenmel-
dung 2015 bis zum

30. September 2015
an die Stadt Waischenfeld (Frau Keller) zu senden bzw. abzu-
geben. Diese Meldung ist maßgebend für die Berechnung der 
Großvieheinheiten und den Abzug von Kanalgebühren.
Bei allen Landwirten, die diesen Nachweis nicht abgeben, 
wird davon ausgegangen, dass sie keinen Viehbestand mehr 
haben.

Gemeinsam Arbeitsunfälle verhindern
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft in der Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
informiert:
Stefan Lindner, Mitarbeiter der Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), ist ab September 2015 
in der Gemeinde Waischenfeld und allen Ortsteilen unterwegs, 
um gemeinsam mit den landwirtschaftlichen Betriebsunter-
nehmern mögliche sicherheitstechnische Schwachstellen auf 
deren landwirtschaftlichen Betrieben aufzudecken.
Der Unternehmer ist nach § 21 SGB VII für die Durchfüh-
rung der Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen und 
Berufskrankheiten und für die Verhütung von arbeitsbedingten 
Gesundheitsgefahren verantwortlich. Er hat vor allem seine 
betrieblichen Einrichtungen und Maschinen in vorschriftsmä-
ßigem Zustand zu halten, seine Mitarbeiter über die bei ihren 
Arbeiten auftretenden Gefahren angemessen zu unterrich-
ten und sie zur Einhaltung der Vorschriften zum Arbeits- und 
Gesundheitsschutz anzuhalten.

Gravierende Mängel, die unverzüglich zu beseitigen sind
Immer wieder gibt es Kleinigkeiten, die können repariert wer-
den, wenn die Zeit dafür günstig ist. Manche Mängel sind 
jedoch so schwerwiegend, dass sie sofort beseitigt werden 
müssen, denn von ihnen geht eine Gefährdung aus, die Leib 
und Leben bedroht. Dazu gehören zum Beispiel:
- Fehlende oder defekte Absturzsicherungen an Bodenöff-

nungen, Treppen, Güllegrubenöffnungen, etc.
- Fehlendes Leiterzubehör wie etwa Leiterhaken, -spitzen 

und –stützen sowie Sicherungen gegen das Auseinander-
ziehen der Leiter



Waischenfeld - 4 - Nr. 8/15

- Fehlende oder defekte Aufstiege an Schleppern, Anhängern 
oder Maschinen

-  Fehlende Zapf- und Gelenkschutzwellenvorrichtungen
-  Fehlende und unvollständige Schutzvorrichtungen, etwa bei 

Kreissägen, Förderschnecken oder Wellen
-  Rutsch und Stolperstellen auf Betriebswegen und Treppen
-  Fehlende Persönliche Schutzausrüstung wie Helm, 

Gesichts-, Augen-, oder Gehörschutz und Schnittschutzho-
sen für Waldarbeiten sowie Sicherheitsschuhe

-  Fehlende Schutzmaßnahmen gegen ausschlagende Rinder
-  Fehlende Torsicherungen

Die Unfallverhütungsvorschriften der SVLFG (VSG) können 
Sie, falls diese in ihrem Betrieb nicht vorhanden sind, bei der 
SVLFG, Dammwäldchen 4, 95444 Bayreuth, kostenlos anfor-
dern oder unter unserem Internetauftritt (www.svlfg.de) herun-
terladen. Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung (Tel. 
0921/603-345).
Ihre
Sozialversicherung für
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
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Wir gratulieren zum Geburtstag
am 01.09. Maier Margareta, Neusig 12 82 Jahre
am 03.09. Schwabauer Wasilij,
 Holunderweg 10 90 Jahre
am 06.09. Neumeister Wilbert,
 Harletzsteiner Weg 2 70 Jahre
am 06.09. Stenglein Siegfried, Siegritzberg 7 71 Jahre
am 08.09. Klaus Georg, Löhlitz 25A 80 Jahre
am 09.09. Schnörer Georg, Vorstadt 44 71 Jahre
am 09.09. Lindner Anna, Hubenberg 12 77 Jahre
am 14.09. Zitzmann Jakob, Löhlitz 3A 79 Jahre
am 15.09. Bender Johanna, Zeubacher Str. 54 89 Jahre
am 16.09. Gick Margareta, Schafhof 2 78 Jahre
am 16.09. Meixner Margareta, Zeubacher Str. 27 88 Jahre
am 17.09. Keller Inge, Zeubacher Str. 17 75 Jahre
am 17.09. Fuchs Georg, Harletzsteiner Weg 13 76 Jahre
am 17.09. Stenglein Richard, Hubenberg 4 89 Jahre
am 18.09. Stenglein Franz, Breitenlesau 22 70 Jahre
am 18.09. Düngfelder Anna, Breitenlesau 57 73 Jahre
am 21.09. Keller Balthasar, Hauptstr. 40 74 Jahre
am 22.09. Düngfelder Georg, Siegritzberg 9 85 Jahre
am 24.09. Poser Hermine, Breitenlesau 48 70 Jahre
am 25.09. Lang Heinrich, Breitenlesau 18 81 Jahre
am 27.09. Dietsche Friederika,
 Am Löwenstein 6 76 Jahre
am 29.09. Günther Willi, Breitenlesau 61 89 Jahre
am 30.09. Söllner Georg, Am Weißenstein 14 74 Jahre
am 30.09. Schrüfer Maria, Saugendorf 6 84 Jahre

Geburten
Am 15.07.2015
Amelie Steinbrügger, Tochter von Marika und Frank Steinbrüg-
ger, Sutte 26

Am 12.08.2015
Lisa Alberth, Tochter von Christine und Matthias Alberth, Brei-
tenlesau, Am First 2

Eheschließungen
Am 25.07.2015
Sabrina und Thorsten Pretscher, Seelig 17

Am 08.08.2015
Claudia und Andreas Nützel, Zeubach 15

Am 11.08.2015
Daniela und Tobias Gick, Köttweinsdorf 1

Am 18.08.2015
Sandra und Markus Schuster, Breitenlesau 56a

Am 18.08.2015
Stephanie und Michael Poßer, Saugendorf 3

Sterbefälle
Am 05.08.2015
Anna Plischke, Nankendorf 55

Am 08.08.2015
Paul Lindner, Köttweinsdorf 13

Am 10.08.2015
Dietmar Beiersdorfer, Zeubacher Str. 46

Am 19.08.2015
Andreas Pöhlmann, Vorstadt 25

Wissenswertes

Neuigkeiten Rund um die Neubürg
Herbst 2015 – Terminvorschau
Regionaler Künstlermarkt 2015 in Gesees
Herbstzeit - Am Sonntag, den 08. November 2015 veranstaltet 
der Verein für Regionalentwicklung „Rund um die Neubürg – 
Fränkische Schweiz e.V.“ bereits zum 13. Mal den Regionalen 
Künstlermarkt. Dieses Jahr findet der Markt in der Grund-
schule Gesees statt.
Künstler und Künstlerinnen aus der Region bieten Bilder, Mar-
meladen, Schmuck, Buchbindearbeiten, Handarbeiten, Fotos, 
Kalender, Bücher, Glas usw. an. Ebenso wird ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm mit Vorführungen und Mit-
machaktionen geboten. Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt.

Neubürgtee - neu entwickelt von Waischenfelder Kräuter-
expertin
Passend zu den kommenden trüben Herbsttagen können Sie 
ab sofort bei uns in der Geschäftsstelle oder bei allen Veran-
staltungen unseren Neubürg-Tee erwerben. Der Tee besteht 
aus Kräutern, die „Rund um die Neubürg“ wachsen und ist frei 
von Zusatz- und Aromastoffen. Perfekt um sich nach einem ent-
spannenden Herbstspaziergang wieder aufzuwärmen.
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Aus dem Newsletter 
der Region Bayreuth
MINTphilmal
unter dem Dach der Bildungsregion Bayreuth
Stadt und Landkreis Bayreuth sind jetzt offiziell „Bildungsregion 
in Bayern“! Der Staatsminister für Bildung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst, Dr. Ludwig Spaenle, hat das Qualitätssiegel 
bei einer Feierstunde im RW21 an die Verantwortlichen in der 
Region überreicht. Mit dem Siegel werden Stadt und Landkreis, 
die Schulen und Unternehmen für ihr großes Engagement für 
Bildungschancen in der Region gewürdigt.
Ein wichtiges Projekt der Bildungsregion Bayreuth ist das MIN-
Tphilmal. Die Intention ist mehrdimensionale Bildung zu för-
dern. Fachliche Kompetenz und Persönlichkeitskompetenz 
sollen durch die Verbindung der Bereiche MINT, Kunst und 
Philosophieren gestärkt werden. Ab diesem Herbst gibt es ver-
schiedene Angebote für Kinder in Kitas, Schüler aller Schular-
ten, Erwachsene sowie pädagogische Fach- und Lehrkräfte.
Dazu gehören beispielsweise Angebote aus der Mathema-
tik wie Würfelgebäude, planen, bauen und anschauen, das 
Zählprinzip und Baumdiagramm handelnd erfahren aber auch 
Interaktive Lernstationen in Naturwissenshaft und Technik, Plat-
tentektonik, Entdeckungsreisen in die Erdgeschichte, Kunst 
trifft philosophieren und vieles mehr. Durchführungsorte sind 
Bayreuth, Creußen und Glashütten.
Hintergrundinfos und alle Daten:
www.bildungsregion-bayreuth.de

Neu im Internet: Das VEREINSWIKI
Vorstandsarbeit ist heutzutage so komplex, dass sie ehren-
amtlich nicht mehr zu bewältigen scheint. Mit dem neuen 
Vereinswiki soll ehrenamtliche Vereinsarbeit in Bayern besser 
unterstützt werden. Gilt das Mindestlohngesetz auch bei Ehren-
amtlichen? Unter welchen Bedingungen darf ein Verein Gewinn 
machen? Was muss ich bei der Einladung zur Mitgliederver-
sammlung beachten? Auf diese und weitere Fragen gibt das 
Vereinswiki Antworten. Ab sofort finden Sie dort Tipps, Hand-
werkszeug und kurze fachliche Informationen und Hintergrund-
wissen für Verantwortungsträger in Vereinen.
www.ehrenamtbayern.de/ehrenamt-foerdernivereinswiki/index.
php

Mitmachen beim Stadtklang
Die große Mitmach-Aktion „Stadtklang 2015“ im Wissenschafts-
jahr Zukunftsstadt ist gestartet und bringt die Städte und Regi-
onen zum Klingen! Nehmen Sie Ihre Lieblingstöne, Ihre all-
täglichen Geräuschkulissen und klingenden Melodien auf und 
füllen Sie ganz Deutschland mit Klang! Jeder kann Töne auf 
einer großen Klangkarte hochladen, diese mit anderen teilen 
und zeigen, wie die eigene Stadt, das eigene Viertel oder das 
Heimatdorf klingt. Unter allen hochgeladenen Klängen werden 
in regelmäßigen Abständen attraktive Sachpreise verlost.
Infos unter: www.stadtklang2015.de

Baustellenfest auf der Landesgartenschau Bayreuth am 20. 
September 2015
Bis zur Eröffnung der Landesgartenschau am 22. April 2016 
dauert es nicht mehr lange. Nicht nur die Stadt Bayreuth pro-
fitiert von der Großveranstaltung, sondern auch die Region. 
Insgesamt 15 Regionale Akzente werden die Besucher in die 
Umgebung locken. Im nächsten Jahr präsentiert sich zudem 
die Region mit einem eigenen Pavillon auf der Landesgarten-
schau.
Am 20. September 2015 haben Sie beim Baustellenfest 
die letzte Möglichkeit, vor der Eröffnung im April 2016, das 
Gelände zu besichtigen. Von 10-18 Uhr ist das Areal der Lan-
desgartenschau an den zukünftigen Eingängen Obere Röth/
Äußere Badstraße und Eremitagestraße geöffnet. Geboten ist 
ein umfassendes Programm mit Musik, Theater und kurzen 
Interviews mit Verantwortlichen der Landesgartenschau. Der 
Förderverein bietet Baustellenführungen für Interessierte an. 

Das Aktions- und Mitmachprogramm für Kinder und Jugendli-
che macht Lust auf das Gartenschaujahr. Viele der künftigen 
Aussteller präsentieren sich auf dem Gelände und am Standort 
des zukünftigen Regionalpavillons werden die 15 Regionalen 
Akzente vorgestellt. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Erstmalig können beim Baustellenfest im Vorverkauf Dauerkar-
ten für die Landesgartenschau Bayreuth 2016 erworben wer-
den. Alle Infos unter www.landesgartenschau2016.de

Bayreuther Ausbildungs- und Studienmesse am 26. Septem-
ber in der Oberfrankenhalle
„Was mache ich nach der Schule?“ Eine wichtige Frage, auf 
die du eine Antwort brauchst! Welcher Beruf passt zu dir? Wo 
kannst du deine Fähigkeiten und Interessen optimal einbrin-
gen? Antworten auf diese und viele andere Fragen in Bezug 
auf die Ausbildungs- und Studienwahl können die vielen Exper-
ten auf der Bayreuther Ausbildungs- und Studienmesse am 
Sa., 26. September 2015 von 9.00 bis 15.00 Uhr geben. Der 
Eintritt ist frei! Alle Infos unter: www.esistdeinezukunft.de
Wer seine Zukunft im Handwerk sucht, sollte am 27. bis 29. 
Oktober bei der Berufsmesse Bayreuth im HWK Berufsbil-
dungs- und Technologiezentrum Bayreuth, Kerschensteiner-
straße 8 vorbeischauen. Rund 30 verschiedene Handwerksbe-
rufe werden in Form von lebenden Werkstätten aufgebaut.

Information der 
Bayerischen Landesarbeitsgemeinschaft 
Zahngesundheit e.V. (LAGZ)
zum 25. Tag der Zahngesundheit
Milchzähne schützen!
Milchzahnkaries führt zu Schäden an den bleibenden Zäh-
nen. Gefährdet sind Kleinkinder, Schulanfänger und Grund-
schüler. Ausführliche Informationen für Eltern gibt es unter 
www.LAGZ.de
Am 25. September ist der Tag der Zahngesundheit. Die LAGZ 
nimmt diesen Tag zum Anlass, für „gesunde Zähne ein Leben 
lang“ zu werben.
Die Auffassung, dass kariöse Milchzähne nicht versorgt werden 
müssen, weil noch die bleibenden Zähne nachwachsen, führt 
immer wieder zu Kindergebissen mit verfaulten Zahnstummeln. 
Die LAGZ plädiert deshalb dafür, schon mit den Kleinsten vor-
sorglich 2x im Jahr zum Zahnarzt zu gehen. So kommt es nicht 
zu unentdeckter Karies und die Kinder lernen, dass Zahnarzt-
besuche kein Grund zur Panik sind.
Eine Hauptursache frühkindlicher Karies sind süß-saurer 
Getränke (Apfelschorle, gezuckerter Eistee, verdünnten Säften 
oder Limonade…), die aus Flaschen mit Trink- oder Saugan-
satz genuckelt werden. Ständiges Umspülen der Zähne mit 
diesen Getränken kann zu einer solchen Zerstörung des Milch-
gebisses führen, dass diese nur noch von Spezialisten unter 
Narkose behandelt werden kann.
Gesunde Kinderzähne im Kleinkindalter – was können 
Eltern tun?
-  Wasser und ungesüßte Tees sind zahngesunde Durstlö-

scher.
-  Klebrige Speisen, die sich nur schwer aus den Zahnrillen 

und den Zwischenräumen entfernen lassen, vermeiden.
-  Schon mit den kleinsten täglich spielerisch Zähneputzen 

üben.
-  In Absprache mit dem Zahnarzt fluoridierte Kinderzahnpa-

sta in der von ihm empfohlenen Menge verwenden, sobald 
die Kinder diese zuverlässig ausspucken.

-  Kinder beim Zähneputzen unterstützen und bis zum Schu-
leintritt einmal täglich nachputzen.

Zum Schulanfang empfiehlt die LAGZ Schultüten, die Spaß 
machen!
Die Schultüte trägt ihren Teil dazu bei, Kindern den Eintritt ins 
Schulleben zu versüßen. Die LAGZ rät den Eltern, rechtzeitig 
darüber nachzudenken, was sie in die Schultüte packen möch-
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ten. Es müssen nicht immer Naschereien sein! Kleine Spielsa-
chen, hübsche Spitzer und Radiergummis, Hörspiel-CDs oder 
Kartenspiele etc. lassen sich gut in der Schultüte verstecken. 
Sollen Süßigkeiten nicht ganz fehlen, können Eltern auf zahn-
freundliche Leckereien, zum Beispiel Zahnpflegekaugummis 
mit Xylit, zurückgreifen.

Vor Infektion mit Fuchsbandwurm 
schützen
Füchse vermehren sich in Deutschlands stark. Besonders 
Landwirte, Jäger, Förster und Waldarbeiter sind dadurch 
gefährdet, sich mit dem Fuchsbandwurm zu infizieren.
Auch für Hunde- und Katzenbesitzer besteht eine erhöhte 
Gefährdung. Die Infektion kann über den Kontakt mit Ausschei-
dungen infizierter Tiere - vor allem Füchse, selten auch Hunde 
und Katzen - erfolgen. Für Jäger ist der direkte Kontakt mit 
einem erlegten Fuchs Infektionsquelle Nummer Eins.
Gefährlich ist auch der Verzehr kontaminierter Waldfrüchte und 
Pilze oder das Einatmen von Staub aus getrocknetem Fuchs-
kot. Da bis zu 15 Jahre vergehen können, bis Symptome wie 
Druckempfindlichkeit im Oberbauch eine Infektion anzeigen, ist 
eine regelmäßige Ultraschalluntersuchung der Leber sinnvoll.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) empfiehlt geeignete Schutzmaßnahmen:
- Hände nach dem Sammeln von Waldbeeren oder Pilzen 

waschen,
-  rohe Waldbeeren oder Pilze nie ungewaschen verzehren,
-  Früchte, Pilze etc. intensiv Waschen (entfernt die anhaf-

tenden Eier),
-  Beeren aufkochen oder Pilze braten (tötet die Eier ab, nicht 

aber Einfrieren!),
-  Hunde und Katzen regelmäßig entwurmen,
-  Schutzausrüstung beim Umgang mit erlegten Füchsen: 

Korbbrille, Feinstaubmaske FFP3, Schutzanzug (z. B. Ein-
weg-Overall Typ 4B), Einweg-Schutzhandschuhe aus Nitril 
mit verlängertem Schaft und geschlossene, leicht zu reini-
gende, desinfizierbare Stiefel.

Besondere Sicherheitstipps speziell für Jäger im Internet 
unter www.svlfg.de Prävention Aktuelles Infektionsgefährdung 
Fuchsbandwurm.

Tourist-Information Öffnungszeiten
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  .............................................  9.00 – 12.00 Uhr
....................................................................  13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch  .........................................................  9.00 – 12.00 Uhr
Samstag  .......................................................  10.00 – 12.00 Uhr
Telefon:  .............................................................  09202/9601-17
Fax:  ...................................................................  09202/9601-29
e-mail:  .............................  tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Wichtiger Termin! 
Landesgartenschau Bayreuth 2016
Sehr geehrte Vereine, Unternehmer und  
Gastronomen der Stadt Waischenfeld,
unser Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 9.6.2015 beschlos-
sen, dass sich die Stadt Waischenfeld im Rahmen einer 
Wechselausstellung auf der Landesgartenschau 2016 in Bay-
reuth beteiligt.
Diese Ausstellungswoche der Stadt Waischenfeld findet von 
Donnerstag bis Mittwoch, 1. bis 7. September 2016 täglich 
in der Zeit von 09 bis 18 Uhr im eigens zu diesen Zwecken 
errichteten Regionalpavillon statt. In dieser Ausstellungswo-
che möchten wir gerne unseren Luftkurort mit einem - von 
Waischenfeldern Gruppen - gestalteten Programm den Besu-
chern der Landesgartenschau vorstellen.
Auftritte könnten wir uns von Musik- bzw. Tanzgruppen, 
Gesangvereinen, Kinder- oder Schülergruppen sowie von 
traditionellen Handwerkern vorstellen. Auch die ortsansäs-
sige Gastronomie, Brauereien, Bäckereien oder Metzge-
reien könnten mit Kostproben ihrer Produktpalette werben. 
Allerdings dürfen Lebensmittel aufgrund der Vorgaben des 
Gastronomiebetreibers nur abgepackt und nicht verzehr-
fertig verkauft werden. Zur Präsentation steht die Innen- als 
auch die Außenfläche des Regionalpavillons zur Verfügung. 
Bei der Programmgestaltung können wir uns an das Monats-
motto der Gartenschau „Spätsommerakkorde“ orientieren.
Die Programmpunkte sollten bis spätestens 31. Oktober 
2015 in Bayreuth gemeldet sein, damit diese online und im 
gedruckten Veranstaltungsprogramm erscheinen.
Für alle Mitwirkenden an den Programmpunkten werden spe-
zielle Eintrittskarten vergeben, die zu einem kostenlosen Ein-
tritt zum Landesgartenschaugelände am Auftrittstag berech-
tigen.
Vorschläge und Anmeldungen zur Landesgartenschau bitte 
direkt an die Tourist-Information Waischenfeld – bitte bis 
spätestens 23. Oktober 2015.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116117

bei Notfällen 112

Hinweis zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zur verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis: von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr
In der übrigen Zeit (0.00 – 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
diensthabenden Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de
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September
05./06.09.2015 Dr. Bittner Matthias, 95444 Bayreuth, Tele-

mannstr. 1, 0921 / 66820 u. 0176 / 23721286
 Dr. Sack Volker, 95497 Goldkronach, Berne-

cker Str. 7, 09273 / 5423
12./13.09.2015 Dr. Bornebusch Max, 95444 Bayreuth, Karl-

Marx-Str. 8, 0921 / 2305010
19./20.09.2015 ZÄ Ernst Christiane, 95445 Bayreuth, Hin-

denburgstr. 1 / Rotmaincenter, 0921 / 
761476

 ZÄ Schumann Christine, 95460 Bad 
Berneck, Maintalstr. 16, 09273 / 966671

26./27.09.2015 Dr. Döhla Sebastian, 95444 Bayreuth, 
Hohenzollernring 64, 0921 / 69663

Programm Herbst 2015
VOLKSHOCHSCHULE WAISCHENFELD
Geschäftsstelle:
Marktplatz 1
91344 Waischenfeld
Andrea Mühlhäußer
Anmeldung im Rathaus:
Tel:0 92 02 / 96 01 15
nur vormittags jeweils Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Die Anmeldung zu Kursen, Exkursionen und sonstigen Ver-
anstaltungen ist verbindlich. Bei unentschuldigtem Nichter-
scheinen muss die Teilnehmergebühr nachgefordert wer-
den. Quereinsteiger in Kurse müssen die volle Kursgebühr 
entrichten. Die Anmeldung zu Kursen ist unbedingt erfor-
derlich, da nur so eine Überbelegung vermieden werden 
kann!!

Gesundheit und Fitness
Entspannung / Körpererfahrung
Wf 001_4  „Yoga für Erwachsene“ Kurs 1
Beginn: Di., 22.09.2015 · 17.30 – 19.00 Uhr · Aula, Schule · 
10 Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache, 
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage · Gebühr: 40,00 Euro 
· Leitung: Ilona Rieß · max. Teilnehmer: 15
Wf 002_4  „Yoga für Erwachsene“ Kurs 2
Beginn: Di., 22.09.2015 · 19.15 - 20.45 Uhr · Aula, Schule · 10 
Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache, 
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage · Gebühr: 40,00 Euro 
· Leitung: Ilona Rieß · max. Teilnehmer: 15

Bewegung / Gymnastik / Fitness
Wf 003_4  „Wirbelsäulengymnastik“
Beginn: Di., 22.09.2015 · 20.00 – 21.00 Uhr · Turnhalle · 10 
Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte · 
Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert
Leichte Gymnastik für Frauen und Männer, die jeder mitmachen 
kann. Gymnastik kann auch im Alter das körperliche Wohlbefin-
den unterstützen.
Wf 004_4  „Pilates – für Anfänger“
Beginn: Sa., 26.09.2015 · 18.00 - 19.00 Uhr · Turnhalle · 10 
Abende · Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert ·
Mit sanften, fließenden Kräftigungs- und Streckübungen wer-
den Haltung, Koordination, Balance und Beweglichkeit verbes-
sert. Diese ganzheitliche Trainingsmethode kräftigt und strafft 
die Tiefenmuskulatur u.a. im Bauch und rund um die Wirbel-
säule. Erlebe, dass effektives Training sehr angenehm und ent-
spannend sein kann.

Wf 005_4  „Pilates – für Fortgeschrittene“
Beginn: Sa., 26.09.2015 · 19.15 – 20.15 Uhr · Turnhalle · 10 
Abende · Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert ·
Mit sanften, fließenden Kräftigungs- und Streckübungen wer-
den Haltung, Koordination, Balance und Beweglichkeit verbes-
sert. Diese ganzheitliche Trainingsmethode kräftigt und strafft 
die Tiefenmuskulatur u.a. im Bauch und rund um die Wirbel-
säule. Erlebe, dass effektives Training sehr angenehm und ent-
spannend sein kann.
Wf 006_4  „Pilates am Morgen“
Beginn: Termin wird noch bekannt gegeben! · 9.30 – 10.30 
Uhr · Aula, Schule · 10 Vormittage · mitzubr.: bequeme Klei-
dung, Turnschuhe, Matte · Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Mar-
gareta Spessert · max. Teilnehmer 15
Wie Kurs 4.4 nur am Vormittag
Ideal für alle, die nicht berufstätig und am Abend nicht mehr 
motiviert sind einen Kurs zu besuchen. Also – einfach aufraffen 
und kommen!!
Wf 007_4  „Wer rastet der Rostet – Fit durch Bewegung“
Beginn: Termin wird noch bekannt gegeben! · 10.45 – 
11.30Uhr · Aula, Schule · 10 Vormittage · mitzubr.: bequeme 
Kleidung und Schuhe · Gebühr: 30,00 Euro · Leitung: Marga-
reta Spessert ·
Ganz nach dem Motto „Gemeinsam bewegen wir uns“ erfah-
ren Sie in diesem Kurs eine angepasste Gymnastik, die den 
ganzen Körper mit Kräftigung-, Dehnungs- und Entspannungs-
übungen trainieren hilft. Der Kurs soll Ihre Gesundheit von Kopf 
bis Fuß, bis ins hohe Alter verbessern und erhalten. Es werden 
Herz und Kreislauf trainiert, Rücken und Wirbelsäule gestärkt, 
aber auch Gleichgewichts und Koordinationsübungen angebo-
ten.
Wf 008_4  „SKIGYMNASTIK“
Beginn: Fr., Termin wird noch bekannt gegeben! • 18.30 - 
19.30 Uhr • Turnhalle • 10 Abende • Gebühr: 30,00 Euro • Lei-
tung: Margareta Spessert •
Eine optimale Vorbereitung für Wintersportler und für Jeder-
mann. Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koor-
dination müssen trainiert werden um der Gefahr von Sport-
verletzungen entgegenzuwirken. Sämtliche Übungsformen 
für eine optimale Vorbereitung werden in der Skigymnastik in 
spielerischer Form geschult, damit auch bis Nicht- oder wenig 
Trainierte ohne Probleme an jedem beliebigem Zeitpunkt der 
Saison einsteigen können. Denn nicht umsonst lautet eine der 
Richtlinien vernünftig ausgeübter Skigymnastik: „Jeder macht 
nur so viel er kann und sich zumutet“.
Wf 009_4  „Erste – Hilfe - Grundkurs“
(für alle gängigen Führerscheinklassen)
Beginn: Sa., 14.11.2015 · 8.30 – 16.00 Uhr · Malteserhaus 
Waischenfeld / Unterrichtsraum · 1 Tag · Gebühr: 30,00 Euro · 
Leitung: Elke Klaus · Mindestteilnehmer 10 Personen
Für uns alle ist es unter Umständen lebenswichtig, in Notfall-
situationen schnell und gezielt handeln zu können – denn 
die ersten Minuten nach einem Unfall sind oft entscheidend. 
Grundsätzlich gilt, jeder sollte bereits irgendwann einen Erste-
Hilfe-Kurs besucht haben, und diesen auch regelmäßig auffri-
schen. Denn nur mit einer guten, fundierten Ersthelferausbil-
dung können Sie auch in kritischen Situationen Ruhe bewahren 
und im entscheidenden Augenblick das Richtige tun!
Lernen sie in diesem Kurs in Theorie und in praktischen 
Übungen was sie selbst tun können damit sie bei einem Notfall 
richtig reagieren!
Wf 010_4  „Frauen und Rente – Ein Wichtiges Thema für 
jedes Alter“ - Ein Vortrag mit anschliessender Fragerunde -
Beginn: Do., 22.10.2015 · 19.00 – 20.30 Uhr · VHS-Raum 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: kostenlos · Lei-
tung: Herr Feder (DRV Nordbayern) · Mindestteilnehmerzahl 
20 Personen ·
Die wichtigste Altersvorsorge – die gesetzliche Rentenversi-
cherung – auch für Frauen.
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Aber genau die haben oft Lücken in ihrem Rentenkonto. z.B. 
wegen Elternzeit, Teilzeitarbeit, Kindererziehung oder Pflege 
eines Angehörigen. Fragen wie z.B. - wie wirkt sich ein Minijob 
auf meine spätere Rente aus? Oder was ist der Versorgungsau-
gleich bei einer Scheidung? – sollten unbedingt geklärt wer-
den. Aber auch die Frage –„Soll ich zusätzlich privat fürs Alter 
vorsorgen?“ um eventuelle Versorgungslücken zu schließen 
sind besonders auch für Frauen wichtig.
In Kooperation mit der VHS Ahorntal – Bitte melden sie sich 
unbedingt bei der jeweiligen Geschäftsstelle bis spätestens 
eine Woche vor dem Vortragstermin an!!

Kultur und Gestalten
Wf 001_5  „Taschen mit gefilztem Tragegurt“
Beginn: Do., 24.09.2015 · 18.30 – 22.00 Uhr VHS-Raum im 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · 
Leitung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 Handtücher, 
Gemüseraspel, Kernseife, Plastiktischdecke · Materialkosten 
werden bei der Kursleitung entrichtet.
Aus unserer bunten Merinowolle filzen wir praktische Taschen. 
Ganz nach eigenem Geschmack und Fantasie kann die Tasche 
farblich gestaltet werden. Es können Umhängetaschen oder 
auch Taschen für´s Handy oder das Notebook entstehen, die 
uns im Alltag begleiten.
Wf 002_5  „Lampenhüllen“
Beginn: Fr., 02.10.2015 · 18.30 – 22.00 Uhr · VHS-Raum im 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · Lei-
tung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: Plastiktischdecke, 
Kernseife, Gemüseraspel, 2 Handtücher · Materialkosten wer-
den bei der Kursleitung entrichtet. ·
Bald beginnt wieder die ruhige, dunklere Jahreszeit, wo wir uns 
an dem gemütlichen Licht unserer zart umfilzten Lampen und 
Windlichtgläsern erfreuen können.
Hauchzart und durchscheinend mit wunderschönen Mustern 
oder floral verziert ein ganz besonderer Hingucker auf dem 
Fensterbrett. Mit Herbst oder Wintermotiven passend verziert, 
sind die Lampen auch ein schönes Geschenk!
Wf 003_5  „Farbenfroh – Edel – oder Ganz Natürlich - Ein 
Spiel mit Material und Form“
Beginn: Di., 22.09.2015 · 18.30 – 22.00 Uhr · VHS-Raum im 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · Lei-
tung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Pla-
stiktischdecke, Kernseife und Gemüseraspel · Materialkosten 
werden bei der Kursleitung entrichtet. ·
Wir fertigen aus zarter Merinowolle Schalen oder duftige 
Kugeln, die prima mit einem elektrischen Teelicht beleuch-
tet werden können. Diese Hohlformen eignen sich aber auch 
wunderbar als besondere, exklusive Geschenkverpackungen 
für kleine, feine Dinge oder einfach für sich selbst. Es entste-
hen farbenfrohe, ganz natürliche oder edle Behältnisse für 
Schmuck oder andere schöne Dinge.
Wf 004_5  „Eulen ! – oder vielleicht doch andere verrückte 
Vögel?“
Beginn: Mo., 05.10.2015 · 18.30 – 22.00 Uhr · VHS-Raum im 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · Lei-
tung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Pla-
stiktischdecke, Schere, Stift, Lineal · Materialkosten werden bei 
der Kursleitung entrichtet ·
EULEN – der Trendvogel des Jahres. Wir filzen lustige, 
schlaue oder auch schräge Eulen und Vögel in ganz unter-
schiedlichen Formen und Farben. Die Flügel unserer Vögel 
werden mit angefilzt. Nicht nur für die Innenräume, sondern 
auch für den Garten sind unsere Vögel schöne Dekorationen. 
Auf einen Stab oder ein Holz befestigt, lassen sich die Vögel 
auch gut in den Garten stecken.
Wf 005_5  „Gitterschal oder Gitter-Loopschal“
Beginn: Mo., 12.10.2015 · 18.30 – 22.00 Uhr · VHS-Raum im 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 15,00 Euro · Lei-
tung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Pla-
stiktischdecke, Schere, Stift, Lineal · Materialkosten werden bei 
der Kursleitung entrichtet ·

Wir filzen aus feiner weicher Merinowolle einen modisch schi-
cken und zugleich wärmenden Schal.
Merinowolle hat hervorragende Eigenschaften. Sie ist weich, 
leicht und wärmeregulierend. Schöne Farbverläufe und tolle 
kräftige Farben erfreuen uns in der kalten Jahreszeit.

Literatur
Au..._5  „LESE UND GESPRÄCHSKREIS“
Siehe VHS Aufseß

Musik
Wf 006_5  „Flöte für Anfänger“
Beginn: nach Vereinbarung · 10 Std. · Hauptschule Waischen-
feld · Gebühr: 30,00 Euro · Leitung u. Anmeldung: Susanne 
Görl
Spezial und mehr

Die „Junge VHS“
Wf 007_5  „Psychomotorik- Bausteine für die gesunde Ent-
wicklung unserer Kinder“
für Kinder von 4 – 8 jahren“
Beginn: Mo. 14.09.2015 · 15.00 – 16.00 Uhr · Aula, Schule · 
10 Nachmittage (incl. ein Eltern-/Kind-Nachmittag) · Gebühr: 
35,00 Euro · Leitung: Elke Klaus · Max. Teilnehmer: 10 Kinder 
·
Psychomotorik – das ist die Verbindung des Körperlichmo-
torischen mit dem Geistigseelischen und besteht aus vielen 
Bausteinen wie z. B: Grobmotorik, Feinmotorik, Gleichgewicht, 
Konzentration, Entspannung, Wahrnehmung, Reaktion, Aus-
dauer, Koordination und Geschicklichkeit. Sie alle bilden das 
„Fundament“ für die gesunde Entwicklung unserer Kinder. 
Untersuchungen haben bewiesen, dass Bewegung, Wahrneh-
mung, Lernverhalten und Intelligenz eng zusammenhängen. 
Nur wenn diese Bereiche genügend gefördert werden, kommt 
dies einer gesunden Entwicklung unserer Kinder zu Gute!
Wf 008_5  „Malkurs - Im Reich der Landgrafen, Edelfrauen 
und Zünfte!“
Für Kinder ab 8 Jahren
Beginn: Mo., 02.11. und Di., 03.11.2015 · 14.00 – 16.00 Uhr 
· alte Grundschule Waischenfeld · 2 Nachmittage · Gebühr: 
10,00 € · Materialkosten: werden nach Anfall bei der Kurslei-
tung bezahlt · Leitung : Frau Gerhäuser · Max. Teilnehmer: 9 
Kinder·
Ihr lebt im Jahr 1315 als Landgraf, Handwerksmeister, Ritter 
oder Edelfrau – also genau vor 700 Jahren!
Ihr habt vielleicht den Namen Meier, Schmitt oder Müller. Könnt 
ihr Euch vorstellen, dass ihr passend zu Eurem Familienna-
men ein Familienwappen oder auch ein Zunftwappen erfindet, 
entwerft und künstlerisch ausgestaltet. Mit etwas Wissen über 
euren Namen und mit ganz viel künstlerischer Phantasie ent-
steht so ein herrschaftliches Wappen. Informationen zu eurem 
Familiennamen gibt euch unser Stadthistoriker Helmut Wunder.

Kindertagesstätte

Hurra, die Kita beginnt wieder …
Der August ist vorbei, die Ferien schon fast beendet, viele Tage 
ohne regelmäßige Termine und viel Freiraum füreinander in den 
Familien.
Jetzt ist es soweit, viele Kinder, vor allem unsere NEUEN Kin-
der warten schon voller Spannung auf den ersten Kita-Tag.
Auch wir freuen uns nach der Sommerpause auf alle „alten und 
neuen Kinder“, auf Sie liebe Eltern und auf ein neues Kita-Jahr 
mit vielen individuellen und schönen Momenten.
Für die NEUEN heißt es, sich Aufmachen in einen neuen Raum 
mit neuen Bezugspersonen, andere Kinder zu erleben und 
Freundschaften zu knüpfen und sich einfach wohl fühlen im 
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neuen Lebensraum Kita. Aber auch sich loszulösen von den 
Eltern, sich trauen Neues zu beginnen.
Auch die „alten Kinder“ erleben eine neue Gruppenzusammen-
setzung, neue Kinder und freuen sich auf altbekannte Spiele, 
Rituale und Freunde.
Wir nehmen die Kinder in ihrer offenen und individuellen Art an 
und geben ihnen auf der Grundlage von Achtsamkeit und Wert-
schätzung, Sicherheit und Vertrauen. Die Kinder fühlen sich 
geborgen und können so auf dieser Basis Mut zum Ausprobie-
ren, Freude, Spaß und Zutrauen in die eigenen Fähigkeiten ent-
wickeln.
Wir freuen uns auf ein neues Kita-Jahr,
Kita-Team St. Elisabeth.

Mittelschule Ebermannstadt
Schuljahresbeginn 2015/2016
Erster Schultag ist Dienstag, der 15. September 2015
Der Unterricht beginnt für die Klassen 5 - 10 um 7.45 Uhr und 
endet an diesem Tag um 11.05 Uhr. Die Schüler/-innen der 
genannten Jahrgangsstufen finden sich vor Unterrichtsbeginn 
in der Pausenhalle zwecks Klassen- und Raumzuteilung ein.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten 
Schulanfang und ein erfolgreiches Jahr.

Frühlinien der Gesamtschule Hollfeld 
im Schuljahr 2015/16
Linie VII Breitenlesau – Firma Lindner
Siegritzberg 7:05 Uhr
Breitenlesau 7:10 Uhr
Zochenreuth 7:15 Uhr
Hochstahl 7:18 Uhr
Tiefenlesau 7:20 Uhr
Schressendorf 7:35 Uhr
Gottelhof 7:38 Uhr
Linie VIII Löhlitz – Firma Poser
Löhlitz 7:24 Uhr
Wadendorf unten 7:06 Uhr
Wadendorf oben 7:32 Uhr
Welkendorf 7:29 Uhr
Höfen 7:30 Uhr
Moggendorf 7:31 Uhr
Treppendorf 7:33 Uhr
Linie Waischenfeld – Firma Gick
Waischenfeld I 6:55 Uhr
Waischenfeld II 6:57 Uhr
Nankendorf 7:00 Uhr
Stechendorf 7:10 Uhr

Fahrt nach Münsterschwarzach am 
08.09.2015 für alle Interessierten
Die Waischenfelder Senioren fahren am Dienstag, den 8. 
September nach Münsterschwarzach. Im Benediktinerkloster 
nehmen wir am Mittagsgebet der Mönche teil, danach Wei-
terfahrt nach Sommerach. Dort gegen 13.00 Uhr Mittages-
sen. Anschließend machen wir eine Mainschleifen-Rundfahrt. 
Gegen 15.30 Uhr Kaffeetrinken in Nordheim. Heimfahrt nach 
Waischenfeld.

Abfahrt in Waischenfeld Fischergasse: 9.30 Uhr
Rückkunft gegen 19.30 Uhr in Waischenfeld
Fahrtkosten: 10,- €

Anmeldung bitte bei Beate Haas, Tel. 284.

Pfarrei St. Johannes d. Täufer 
Waischenfeld, Pfarrei St. Martin 
Nankendorf, Kuratie St. Ulrich 
Poppendorf
Erzbischof Dr. Ludwig Schick hat Pater Rajesh Lugun ab 
1. September 2015 zum Pfarradministrator unserer Pfar-
reien Waischenfeld, Nankendorf, der Kuratie Poppendorf und 
ebenso zum leitenden Pfarrer im Seelsorgebereich „Fränkische 
Schweiz Nord“ ernannt.
Wir laden Sie zur feierlichen Amtseinführung unseres neuen 
Pfarrers Pater Rajesh Lugun durch den stellvertretenden Dekan 
Herrn Pfarrer Bernhard Simon

am Sonntag, 13.09.2015,
um 15.00 Uhr,

in die Pfarrkirche St. Johannes d. Täufer in Waischenfeld,
recht herzlich ein. Im Anschluss an die Eucharistiefeier findet 
ein Empfang auf dem Kirchplatz statt. Es besteht die Möglich-
keit zur persönlichen Begrüßung und zum ersten Kennenler-
nen.
Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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September
Sa 05.09.
9.00 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Sa 05.09.
  Einweihung des neuen Feuerwehrgeräte-hauses 

in Waischenfeld, Stadt Waischenfeld

So 06.09.
  Tag der offenen Tür im neuen Feuerwehrge-

rätehaus Waischenfeld, Freiwillige Feuerwehr 
Waischenfeld

Di 08.09.
 Senioren-Ganztagsausflug, Pfarrei St. Johannes 

der Täufer Waischenfeld

Fr 11.09. – Mo 14.09.
  Kirchweih in Gösseldorf, Ortsgemeinschaft Gös-

seldorf

Sa 12.09.
9.00 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

So 13.09. – So 01.11.
 Vernissage/Ausstellung, Herbstausstellung, 

Burggalerie Waischenfeld
 Donnerstag bis Sonntag von 11 – 17 Uhr
 Förderverein Kunstforum Waischenfeld e.V.

Sa 19.09.
9.00 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

So 20.09.
16.00 Konzert für Klarinette, Saxophon und Orgel – 

Werke von Leclair, Guilmant, Vierne, Buxtehude 
und Mozart mit Johannes Neuner und Georg 
Schäffner in der Stadtpfarrkirche Waischenfeld, 
Johannes Neuner

Fr 25.09. – So 27.09.
 Großes Erntedankfest auf Gut Schönhof, Gut 

Schönhof

Fr 25.09. – Mo 28.09.
  Kirchweih in Seelig, Ortsgemeinschaft Seelig

Sa 26.09.
9.00 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfran-
ken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(BfA)
Am Dienstag, den 29.09.2015, findet in der Zeit von 13.30 bis 
15.30 Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 
(Sitzungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen 

Rentenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/9601-15 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: (0921)-759870 – Telefax (0921)-7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat, von 8.00 – 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Krabbelgruppe
Wir brauchen wieder „Zuwachs“, damit es weiter gehen kann.
Am 23.09.2015, um ca. 9.30 Uhr wollen wir euch zu einem 
ersten Treffen einladen.
Wir treffen uns immer mittwochs von ca. 9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
in Waischenfeld im Pfarrheim zum gemütlichen Spielen und 
Erfahrungsaustausch.
Herzlich Willkommen sind Kinder von 0 bis ca. 3 Jahren mit 
Mamas, Papas, Omas und Opas.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Eure Krabbelgruppe
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Zeltkirchweih in Gösseldorf     
11. - 14. September 2015
mit Unterhaltungsmusik u. Tanz im 
beheizten Festzelt

Programm:
Freitag, 11. September 2015
ab 18 Uhr  Krenfleisch- und Haxenessen mit Kloß
ab 20 Uhr  
Stimmungsmusik mit den 

 - Eintritt frei

Samstag, 12. September 2015
ab 18.00 Uhr Warme Küche
ab 20.00 Uhr   Große Partynacht mit   
Sonntag, 13. September 2015
10.00 Uhr  Kirchweihgottesdienst an der Kapelle,
  anschl. Frühschoppen mit Unterhaltungsmusik
ab 11.30 Uhr Braten mit Klöße, leckere Hähnchen, Schnitzel 

mit Pommes uvm.
ab 14.00 Uhr Kaffee & Kuchen sowie Küchla frisch aus der 

Pfanne
ab 18.00 Uhr Auftritt der legendären Stimmungsmacher 

„Hochstahler Blasmusik“ -Eintritt frei-
Montag, 14. September 2015
ab 19.00 Uhr Großer Kirchweihausklang mit den „Duo Holly-

wood“ -Eintritt frei-
ACHTUNG: Jedes 700ste alkoholisches Getränk gewinnt an 
der Schenke ein Fass BIER!!!
Herzlich lädt ein: Die Ortschaft Gösseldorf!!!!

Der Förderverein Kunstforum 
Waischenfeld e.V.
lädt zur vierten Kunstausstellung  
in dieser Saison ein
Mit der Herbstausstellung „Gefühlswelten“, vom 13. Septem-
ber bis 1. November 2015, laden Kerstin Bless, Barbara Nie-
sen, Renate Jellinghaus und der Förderverein sehr herzlich in 
die Kunstgalerie Burg Waischenfeld ein. Zur Vernissage, am 
13. September um 11.00 Uhr, freuen sie sich auf fachkundige 
und interessante Gespräche mit vielen Gästen.
Alle drei Künstlerinnen verbindet eine Leidenschaft – die Male-
rei. Ihre Bilder sind geprägt von Erlebnissen, Stimmungen oder 
Experimenten und die Sujets werden oft vom jeweiligen Gefühl 
geleitet. Diese gemalten Gefühlswelten laden ein zum Träumen 
und Meditieren.
Die gebürtige Stuttgarterin, Kerstin Bless, hat sich schon als 
junge Schülerin in der Kunst erprobt und Werke ausgestellt, z. 
B. den in Gold ausgearbeiteten Tutanchamun. Kein Wunder, 
dass ihr Wahlfach auf Kunst fiel. In der Abschlussarbeit wählte 
sie den Schwerpunkt Vincent van Gogh. Die Malerei beglei-
tet sie seit jeher ob auf Kulturreisen um die Welt oder später 
in ihrer Ausbildung zur individualpsychologischen Beraterin, 
Schwerpunkt Paar-, Erziehungs- und Gestaltungsberatung. 
Als liebsten Arbeitsplatz hat sie sich ein kleines Gartenatelier 
abseits vom lauten Getümmel der Stadt geschaffen. Hier kann 
sie ihre Kreativität voll ausschöpfen. Ihr Motto: „Das Leben bie-
tet tagtäglich Anregungen und schenkt kreative Gestaltungs-
möglichkeiten!“
In Lauf beheimatet, widmete sich Renate Jellinghaus viele 
Jahre der zarten Aquarellmalerei und Zeichnungen. Geboren 
durch den Künstler und Freund, Prof. Klaus Neuper, fand sie 
später den Neueinstieg in die Acrylmalerei. Er begleitete sie 

wegweisend viele Jahre und unterstützte ihre Experimentier-
freudigkeit. Nicht nur als Mitglied des Laufer Künstlerkreises ist 
sie motiviert, ihre Arbeiten auch öffentlich zu zeigen: „Ausstel-
lungen sind für mich ein Muss!“ Sie spornen sie immer wieder 
zu neuen Inspirationen an. „Die Malerei ist für mich heute ein 
nicht mehr wegzudenkender Teil meines Lebens. Der Kampf 
beginnt mit dem ersten Pinselstrich und ist nie zu Ende“, beteu-
ert sie.
Geboren am Niederrhein, lebt und arbeitet die Künstlerin, Bar-
bara Niesen, heute im oberbergischen Nümbrecht. Unter ihrem 
Mädchennamen Timpert vermarktet sie ihre Kunst in Galerien, 
Museen und anderen öffentlichen Einrichtungen. Hunderte von 
Ausstellungen, die Anzahl füllt mehrere Seiten, zeigt ihre ganze 
Leidenschaft für die Malerei. Der bekannte Impressionist, Hein 
Hoppmann, entdeckte ihr Talent und förderte sie. Nicht nur 
abstrakte Acryl- und Ölmalerei sondern auch Skulpturen, in 
Kooperation mit anderen Künstlern, gehören zu ihrem Reper-
toire. „Es ist mir ein Anliegen, meine abstrakten Werke auch im 
Außenbereich zur Wirkung zu bringen!“
Freuen Sie sich auf diese besondere Herbstausstellung mit 
erlesenen Kunstwerken.
Der Eintritt ist frei!
Kunstgalerie Burg Waischenfeld, 1. Stock, 91344 Waischenfeld
Geöffnet ist Donnerstag bis Sonntag, jeweils von 11 Uhr bis 17 
Uhr und nach Vereinbarung.
Elvira Gerhäuser, Tel.: 09202-940000,
E-mail: eghs@me.com

Soldatenkameradschaft 
Nankendorf-Löhlitz
Die SK Nankendorf-Löhlitz lädt am Sonntag, den 4. Oktober 
2015 zu einer Tagesfahrt nach Würzburg herzlich ein.
Abfahrt in Löhlitz um 6.30 Uhr, Nankendorf 6.35 Uhr.
Es wird u.a. das Käppele, die Residenz, die Festung Marien-
berg und das Weinfest in Abtswind besucht. Dazwischen Brot-
zeit- u. Kaffeepause. Abendessen beim Weinfest.
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Fahrtpreis inkl. Brotzeit u. Kaffee: Erwachsener: 20,- €; Kinder 
15,- € Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Anmeldung bis 20. September 2015 bei Günther Graf (Tel. 
09204/289) Näheres unter:
www.gasthausgraf.de.tl/soldatenkameradschaft-nankendorf-
löhlitz

Malteser Waischenfeld
Altkleider- und Altpapiersammlung  
am 17.10.2015
Der Malteser-Hilfsdienst Waischenfeld führt am Samstag, den 
17. Oktober 2015 eine Altpapier- und Altkleidersammlung 
durch. Bitte stellen Sie die Sachen am Samstagmorgen um 
8.30 Uhr an den Straßenrand. Papier bitten wir zu bündeln und 
Altkleider gegen Nässe geschützt, z.B. in blauen Säcken, zu 
verpacken. Die Helfer sind bis ca. 15.00 Uhr im Einsatz und 
sammeln die Güter ein. Sollte etwas vergessen worden sein, 
melden sie sich unter der Rufnummer 09202/95143.
Gesammelt wird im Gemeindegebiet Waischenfeld mit allen 
Ortsteilen.
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